
Verarbeitungshinweise*
für Dachsanierung

* �Für jedes Produkt finden Sie die Verlegeanleitung im technischen Datenblatt oder auf dem Einleger der Rolle



VERARBEITUNGSHINWEISE FÜR CAVAP 2

1 �Nach dem Abheben der Dachdeckung, das zu sanierende  
Gefach von grobem Schmutz und Verunreinigungen wie  
Folienreste o. Ä. befreien.

	� Vorstehende scharfe oder spitze Gegenstände (Schrauben, 
Bleche etc.) gegebenenfalls abzwacken und in die Fläche 
umschlagen.

2 �Mit einem Vlies oder Dämmstreifen die verbleibenden Spitzen, 
Ecken und Kanten so abdecken, dass keine Verletzungsgefahr 
für die Dampfbremse verbleibt. Die Dampfbremse längs oder 
quer zum Sparren verlegen.

3 �Die Dampfbremse am Ortgang auf dem Sparren mit geeigneten 
Befestigern luft- und winddicht montieren und gemäß Fach- 

regeln am Fußpunkt beidseitig des Sparrens mit einer Latte 
Gefach für Gefach befestigen. Bei der Selbstklebevariante , 
die als Montagehilfe dient, empfehlen wir, den Abdeckstreifen  
vor dem Setzen der Sicherungslatte in diesem Bereich einzu- 
schneiden, und nachher jeweils von beiden Seiten zur Latte hin 
das Abdeckband zu lösen.

4 �Überlappungen sind mit geeigneten und freigegeben Klebe- 
bändern wie bspw. CaTape UV oder CaTape Uni zu ver-
schließen. Durchdringungen sind schuppenförmig über- 
lappend mit CaTape UV oder CaTape Uni in die Dampfbrems- 
ebene luft- und dampfdicht einzubinden. Zur Herstellung 
einer dauerhaften Luftdichtigkeit sind Überlappungen mit 
geeignetem und freigegebener Klebetechnik wie z.B. CaTape 
UV zu verschließen.
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Die Dampfbremse übernimmt in keinem Fall eine deckungsähnliche, regensichernde Funktion. Sie ist vor Freibewitterung zu schützen und 
unverzüglich einzudecken. 
Die Markierungen sind Maßhilfslinien und keine exakte Maßvorgabe. Generell ist darauf zu achten, dass nur geeignete und freigegebene Klebetechnik 
zu verwenden ist. Eine Verarbeitungstemperatur von + 5° Grad sollte nicht unterschritten werden. Bei der Verarbeitung und der Ausführung sind die 
allgemein anerkannten Regeln der Technik, die einschlägigen Normen, Fachregeln, die Einhaltung der Vorgaben der GEG (Gebäudeenergie Gesetz) und 
sonstiger mitgeltenden Vorgaben in jeweils neuester Fassung einzuhalten. 

Allgemeine Hinweise
Dampfbremsen sind trocken und vor UV-Bestrahlung geschützt zu lagern. Die Produkte müssen zusätzlich frostfrei und nicht über +40°C gelagert 
werden. Die Lagerzeit der Produkte beträgt 48 Monate, bei Bahnen mit Selbstklebestreifen (SK) ist diese auf 12 Monate zu begrenzen. Das Produkt 
entspricht der Bauproduktverordnung (EU) 305/2011, sowie der EN 13984:2013 Kunststoff- und Elastomer Dampfsperrbahnen Anhang ZA und wird 
unter der Kontrolle eines ISO 9001 Qualitätsmanagement hergestellt. 

Version: September 2025 (alle technischen Datenblätter vor diesem Datum sind hinfällig) 

Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen, technischen Details oder Installationsanleitungen sind nach bestem Wissen verfasst und wurden 
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung als korrekt angesehen. CaPlast hat sich zur kontinuierlichen Verbesserung verpflichtet und behält sich daher das 
Recht vor, die Produktspezifikationen ohne Vorankündigung zu ändern oder zu ergänzen, insbesondere falls dies gesetzliche Änderungen erforderlich 
machen. Aus diesem Dokument können keine Rechte abgeleitet werden. Änderungen, Satz- und Druckfehlervorbehalten.
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CaPlast Kunststoffverarbeitungs GmbH
Magdheide 7 - D-59394 Nordkirchen

Tel.:	 +49 25 99 / 913-0
Fax:	 +49 25 99 / 913-33

e-mail: info@caplast.de
www.caplast.de

Hinweis:

Um die aktuellen Versionen der technischen Dokumentation (technisches Datenblatt,
Leistungserklärung, Verlegehinweise) zu erhalten, scannen Sie den QR Code oder verwenden
Sie diesen Link:  https://www.caplast.de/downloads


